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durch ein angestrengtes Über-Soil
erreichen könnte). Vielmehr wird jene
äusserste Möglichkeit des Sein-Könnens

spielerisch und mit lächelnder

Grazie genommen. Das Routinelächeln

des Artisten hat deshalb eine

starke Symbolkraft, so sehr es auch
Maske sein mag. Hier wird Weltüberwindung

«gespielt». Hier stellt sich
der Mensch dar, der sich selber trans-
zendiert. Er stellt sich dar in einem
Stellvertreter, in dem sich auch mein

verkümmertes humanum in seiner
Eigentlichkeit zeigt. Niemand hat diesen

Gedanken so tief zum Ausdruck
gebracht wie Heinrich von Kleist in
seinem Essay über das «Marionettentheater».

Ersatz der Weichbodengruben mit Schaumgummimatratzen
Martin Keller, Schaffhausen

ALU-VIERKANTROHR —

ALU-VIERKANTROHR

STABILE AUSLEGER
55cm LANG

SCHAUM STOFFKISSEN
OD. SCHNITZEL IN NETZEN

Ständer

Die neuen Hochsprungtechniken Fos-
bury und Tauchroller sind nur möglich,
wenn gute Schaumgummimatten zur
Verfügung stehen.
Versuche haben gezeigt, dass auch
die Schuljugend mit grosser Begeisterung

Hochsprung trainiert, wenn
Schaumgummimatten zur Verfügung
stehen.
Folgende Möglichkeiten sind in
Schaffhausen mit Erfolg ausprobiert
worden:

1.Alte Militärstrohsäcke 190/90/40
wurden mit Schaumstoffabfällen
aller Grössen, die billig zu haben
sind, gefüllt. Die Säcke können mit
Drilch, noch besser mit Zwilch,
überzogen werden. Sie werden in den
Hallen und in den Weichgruben
mehrschichtig verwendet.

2. Die Kantonsschule hat von der
Firma Sigrist und Co., Lederwaren,

366 Schaffhausen, Schaumgummmiat-

H0LZ-0D. METALLROST

ten in der Grösse von 280/250/40
anfertigen lassen. Die Umhüllung
besteht aus Stammoid von der
Firma Stamm, Blachenfabrik, Egli-
sau. Die Matten können im Freien
belassen werden, da sie wetterbeständig

sind. Das Stammoid wird
aber durch Nagelschuhe beschädigt,

sodass nur barfuss oder mit
Turnschuhen gesprungen werden
darf.
Eine Matte genügt für den
Schulbetrieb, während für Sportspringer
2 Matten nebeneinander gelegt
werden. Für Hochleistungsspringen
oder Stabspringen sind 4 Matten
erforderlich (zweischichtig).
Diese Matten haben den grossen
Vorteil, dass sie überall hingelegt
werden können und sich dann
zusätzlich für Sprungübungen mit dem
Trampolin eignen.
Für eine feste Hochsprunganlage
ist eine kleine Umrandung notwen¬

dig, damit die Matten nicht
wegrutschen (Stellriemen oder Holz).

3. Der Leichtathletik-Club Schaffhausen

hat eine Matte mit den Massen
400/160/50 angeschafft, Firma
Woog AG, Waiblingen/D. Die
Umhüllung ist geschlossen und am
Längsteil knöpfbar. Diese Matte ist
mit Segeltuch überzogen und kann
nicht im Freien belassen werden.
Als Schutz gegen Nagelschuhe wird
eine gleichgrosse dünne Matte mit
Emballage-Überzug aufgelegt. Da
die Matte mit 160 cm wenig breit
ist, wird die Aufsprungfläche mit
Schaumgummisäcken vergrössert,
damit keine Unfälle passieren.

4. Aus Finnland sind zweckmässige
und moderne Hochsprungmatten
zum Preise von Fr. 1200.— (Transport

und Zoll inbegriffen) zu
beziehen. Auskunft erteilt:

Ernst Wild
Sportbaureferent, Handelshochschule
9000 ST. GALLEN

Es zeigt sich immer mehr, dass bei
Wettkämpfen bewegliche
Hochsprungständer verwendet werden. Damit

kann eine Hochsprunganlage, in
Verbindung mit Schaumgummimatratzen,

auf den Hartplätzen beliebig

aufgestellt werden, was für den
Hochleistungssport sehr wichtig ist.
Es ist anzunehmen, dass unsere Firmen,
in Verbindung mit unserer Beratungsstelle

in Magglingen, eine Standard-
Matratze auf den Markt bringen, die
wetterfest und preisgünstig ist. Für
den Stabhochsprung und den
Hochsprung wären damit Weichgruben
überflüssig. Für die Schaumgummimatratzen

braucht es lediglich eine
kleine Umrandung oder einen
Anschlag aus Kantholz.
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